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 Mitgliederversammlung mit besonderer Ehrung 

für scheidenden Vorsitzenden 
 Kegler Bezirksmeister in allen Kategorien 
 Grillfest wegen Wetterkapriolen im Pfarrhof 
 NEU ! NEU ! NEU ! www.facebook.com/KolpingKoesching  

 
 
 

 
 

 
 

Kolpinggedenktag 2014 
Der Kolpinggedenktag 2014 findet am 06.12. und 07.12. statt. 
Programmablauf: 
 
Samstag, 06.12.2014 Versammlung um 19:30 Uhr (nach der Abendmesse) im Kolpingheim 
 Begrüßung durch den Vorsitzenden 
 Referat von Präses Paul Gebendorfer 
 Ehrungen und Neuaufnahmen 
 Nikolausbesuch 
 
Sonntag, 07.12.2014 9:00 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche für lebende und verstorbene Mitglieder 
 Musikalische Gestaltung durch die KoLan-Gruppe 
 Anschließend Weißwurstessen im Kolpingheim  

https://www.facebook.com/KolpingKoesching
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April 2014 Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 

81 Mitglieder und Gäste konnte der Vorsitzende Franz Heckl zur Jahreshauptversammlung  
begrüßen. Darunter den Bezirksvorsitzenden Josef Sander und Diözesanpräses Stefan Wissel.  
Nachdem er feststellte, dass die Einladung für die Mitgliederversammlung satzungsgemäß erfolgt  
war und die Beschlussfähigkeit somit gegeben sei, referierte Diözesanpräses Wissel über das  
Kolping-Wort: „Die Not der Zeit wird uns lehren, was zu tun ist!“ Er ging intensiv auf die wachsenden  

Armuts-zahlen in Deutschland ein, auf die untätige Politik und die Möglichkeiten, die 
jede Kolpingfamilie hat, dagegen etwas zu tun. Das soziale Profil sei untrennbar mit 
Kolping verbunden! 
Nach dem Bericht von Schriftführerin Brigitte Kempa und Kassier Josef Schuderer, gaben 
die  verschiedenen Gruppen einen kurzen Überblick ihrer Aktivitäten.  
Anschließend stand die Neuwahl auf der Tagesordnung. Da sich für alle Vorstandsposten 
bereits im Vorfeld geeignete Kandidaten gefunden hatten, ging die Neuwahl ziemlich 
rasch über die Bühne. Neuer erster Vorsitzender der Kolpingfamilie ist der bisherige 
Stellvertreter Georg Altmann, an seine Position rückt die bisherige Schriftführerin Brigitte 
Kempa nach. Die bisherige dritte Vorsitzende Kathi Heckl stellte sich nicht mehr zur 
Wahl, ihr Amt übernimmt Manfred Knirsch. Neue Schriftführererin des Vereins ist Gertraud 
Lechner. Der bisherige Vereinskassier Josef Schuderer kandidierte ebenfalls nicht mehr, seine 

Funktion übernimmt zukünftig Hans 
Schöberl. Auch Präses Kaplan Paul 
Gebendorfer wurde satzungsgemäß 
wieder gewählt. Als Beisitzer gehören 
nun Josef Schuderer, Stefan Herold, 
Wolfgang Heckl, Franz Heckl, Herbert 
Deindl, Wolfgang Schmidt, Peter 
Rosenkranz, Dagmar Liepold und 
Michael Deindl dem Vorstands-
gremium an. 
Zum Abschluss der Versammlung 
wurden die ehemaligen Mitglieder des 
Präsidiums durch den Diözesanpräses, 
Stefan Wissel, den stellvertretenden 
Diözesanvorstandes Josef Sander und 
den neuen Ortsvorsitzenden Georg 
Altmann geehrt. 
 
Für Franz Heckl hielt der neue Vorsitzende eine besondere Laudatio. Über den Vergleich mit einem Bäumchen, der zu 
einem stattlichen Baum wurde, streifte Georg Altmann die Gründungszeit der Kolpingsfamilie Kösching durch seinen 
Vater Franz-Xaver Heckl und die darauf folgende Aufbauzeit mit der Übergabe an seinen Sohn Franz. Er hob die 

hervorragenden Leistungen Heckl´s während dieser Zeit 
über die verschiedensten Aktionen und Aktivitäten 
hervor. Zum Abschluss seiner Rede konnte der neue 
Vorsitzende nur anführen, dass die Aufzählung der 
Leistungen seines Vorgängers den zeitlichen Rahmen der 
Versammlung sprengen würde. 
 
Danach wurde Franz Heckl mit stehendem 
Applaus verabschiedet. Als besondere Ehre 
überreichte der Diözesanpräses für 
besondere Verdienste das Ehrenzeichen 

der Kolpingsfamilie. 
  

Alter und neuer Vorstand auf einen Blick: Diözesanpräses Stefan Wissel (hinten, rechts) und 
Bezirksvorsitzender Sepp Sander (vorne, 3. v. l.) waren diesmal auch zur Jahreshauptver-
sammlung in das Kolpingheim gekommen, um den langjährigen Vorsitzenden Franz Heckl 
(vorne, Mitte) zu verabschieden.  

Franz Heckl (rechts im Bild) erhält für  besondere Verdienste das 
Ehrenzeichen der Kolpingsfamilie durch den stellvertretenden  
Diözesanvorsitzenden Josef Sander und Diözesanpräses Stefan Wissel 



 

Seite 3 von 16 
 

Der neue Vorsitzende stellt sich vor  

Eigentlich muss ich mich gar nicht vorstellen, da mich die meisten kennen. 
Trotzdem kurz mein Lebenslauf für diejenigen die wissen wollen, wem sie die nächsten Jahre die  
Leitung der Kolpingsfamilie anvertraut haben. 

Ich bin 51 Jahre alt, seit 26 Jahren mit meiner Frau Christine glücklich verheiratet 
und Familienvater von fünf mehr oder weniger erwachsenen Kindern im Alter von  
14 bis 23 Jahren. Nach meiner Lehre zum Energiegeräteelektroniker und Weiterbildung zum Elektro-
techniker, bin ich seit 1990 als Leiterplattendesigner bei Continental in Ingolstadt im Bereich der 
KFZ-Elektronik Entwicklung beschäftigt. Der Bemerkung, ob ich mit fünf Kindern keine andere Hob-
bies habe, kann ich nur meinen Lebenslauf entgegenhalten. 

Als Bass singe ich seit 1980 bei der Musikgruppe KoLan Kösching neue geistliche Lieder. Außerdem spiele ich mit 
Begeisterung seit Jahrzehnten Theater bei Kolping und früher auch bei anderen Vereinen. 
1979 bin ich mit 16 Jahren zur Jugendgruppe der Kolpingsfamilie Kösching gekommen. Dort lernte ich als Jugendli-
cher Zusammenhalt und Gemeinschaft kennen. Nach meinem „Ausflug“ zur Katholischen Landjugend Kösching, wo 
ich mehrere Jahre Erfahrungen als Vorstand machen durfte, habe ich mich noch 18 Jahre lang bis 2012 in der Kir-
chenverwaltung engagiert. Seit jeher bin ich begeistert, wie überaus aktiv die Kolpingsfamilie in Kösching ist. Zeltla-
ger für Jugendliche, Kegeln, Fußball, Skifahren, Segeln, Volleyball, Theater und viele soziale Engagements. Verschie-
denste Gruppen wie Senioren, Erwachsene, junge Erwachsene, Jungkolping, junge Familien um nur einige Aktivitäten 
von über 350 Mitgliedern zu nennen. 
Als unser langjähriger Vorstand, Franz Heckl vor drei Jahren einen Stellvertreter suchte, war ich bereit dieses Amt zu 
übernehmen. Manche sagen, dass man Mut braucht, um dieses Amt zu übernehmen, ich aber sage: „Mut tut gut“. 
Mit meinen Stellvertretern Brigitte Kempa, Manfred Knirsch und den weiteren Teammitgliedern freue ich mich diese 
Aufgabe anzupacken. 
Ich habe erfahren dürfen, dass die Kolpinggemeinschaft eine große Familie ist, die sich von der Ortsebene über den 
Bezirk zur Diözesanebene und von dort über die ganze Welt erstreckt. Ich fühle mich wohl bei „meiner“ Kolpingsfa-
milie und werde alles tun, damit wir die Ideen und Taten unseres Gründungsvaters Adolf Kolping weiterhin in unse-
rer Zeit umsetzen.  
 
Treu Kolping 
 

März 2014 Elternkurs Kess  

Kinder sind das wunderbarste Gut in unserer Welt. Dennoch schaffen sie es oftmals, ihre Eltern "richtig  auf die 
Palme" zu bringen. Was steckt eigentlich hinter dem Verhalten unserer Sprösslinge? Dieser und vielen weiteren 

interessanten Fragen gingen vierzehn Väter und Mütter 
beim Elternkurs "Kess erziehen" nach. 
Sebastian Wurmdobler, zertifizierter Kess-Kursleiter und 
Bildungsreferent beim Kolping-Erwachsenenbildungswerk 
Regensburg e.V. erörterte an fünf Abenden zusammen mit 
den Kursteilnehmern die Veränderungen in der heutigen 
Erziehungssituation. Dabei ging es nicht um die 
Vermittlung neuer Erziehungsmethoden! Vielmehr stand 
bei der Erziehungshaltung, ein achtsamer, respektvoller 
aber auch konsequenter Umgang untereinander im 

Vordergrund. 

April 2014 26. Schafkopfturnier  

Reichlich Teilnehmer, nämlich 8 Tische, konnte die neue Turnierleitung Deindl Andreas und 
Liepold Thomas des diesjährigen Schafkopfturniers begrüßen. Nach einigen spannenden Sau-, 
Wenz-, und Solo- Spielen konnte der Gewinner Mike Hornung mit 72 plus Punkten seinen 
Pokal entgegennehmen. Natürlich gingen die weiter hinten platzierten Spieler auch nicht leer aus. Die Turnierleitung 
hat wieder schöne Preise organisiert, so dass jeder zufrieden mit seiner Platzierung sein konnte.  

Die Teilnehmer mit Sebastian Wurmdobler 
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April 2014 Saubere Landschaft  

Auch dieses Jahr hat sich die Gruppe Junge Familie mit der Kolpingsfamilie an der Aktion „Saubere 
Landschaft“ wieder beteiligt. Wir waren mit 5 Erwachsenen und 6 Kindern in unserem gewohnten  
Gebiet (vom Bauhof über die Siedlung Klausenweg bis zur Waldhausstraße) dabei. Bei gutem  
Wetter hat es allen Beteiligten (besonders den Kindern) richtig Spaß gemacht, wieder mal  
„gründlich“ aufzuräumen. Bei der anschließenden Brotzeit ließen wir den Tag gemütlich ausklingen. 
 

Mai 2014 Diözesanjugendkonferenz  

Einige Mitglieder 
unserer Jugend-
gruppe nahmen 
heuer an der 
Diözesanjugend-
konferenz in 
Regensburg teil. 

 

Mai 2014  Der etwas andere Vatertag 

Pünktlich um 13:00 Uhr versammelten sich an Christi 
Himmelfahrt 14 Kolpinger beim Bouschn Done im Hof 
zur Vatertagswanderung und pünktlich um 13:30 Uhr 
kam auch der Regen, der die Wanderer bis zum späten 
Abend begleitete. Keiner ließ sich durch den Regen 
entmutigen, alle marschierten mit. Am Schacher wur-
de schnell der grüne Kolpingpavillion über die dort 
vorhanden Bänke und Tische gestellt und schon konn-
te man mit einer deftigen Brotzeit und einer Maß Bier 
mit der Feier beginnen. Nachdem das erste 20-Liter-Faß geleert 
war, wanderte die Gruppe zurück nach Kösching zum Huaderer 
Max. Dort drehte sich bereits ein Rollbraten auf dem Grill. Bis es 
mit dem Essen soweit war wurde schnell noch das zweite Fass 
Bier angezapft.  

 

Mai 2014 Kegelbezirksmeisterschaft in Lenting 

Alles fest 
in 

Köschinger 
Hand hieß 
es nach 
dem Ke-
gelturnier des Kolpingwerkes Bezirksverband Kelheim in 
Lenting. Dass die Herrenmannschaft der Kolpingsfamilie 

Kösching mit 946 gegen die Herrenmannschaft aus Riedenburg mit 776 Holz die Oberhand behalten 
würden, war zu erwarten. Der Sieg der Köschinger Jugend mit 820 Holz überraschte nicht, es war leider die 
einzige Jugendmannschaft die angetreten war. Überraschend war aber das Ergebnis bei den Damen, nach 
vielen Jahren gelang es nämlich den Köschinger Frauen mit 845 Holz den ersten Platz zu erringen und die 
erfolgsverwöhnten Damen von der Kolpingsfamilie Pförring ( 816 Holz ) auf den zweiten Platz zu verweisen. 

PS: Vor Kurzem hat sich Roland Igl bereit erklärt, die Kegelmeisterschaften  
des Bezirks zu organisieren.      Vielen Dank!! 
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Mai 2014 Marktmeisterschaft im Schießen  

Die Schützengesellschaft 1880 "Tell" Kösching e.V. übernahm heuer die 
Ausrichtung der Marktmeisterschaft. Den Termin organisierte Herbert für 
uns. Hier die Ergebnisse: 
 

1 Hackert Klaus  192 
2  Weidenhiller Johann 188 
3  Wünsch Siegbert  187 
4 Igl Judith  147 
5 Kempa Walter  147 
6  Igl Roland  145 
7  Deindl Herbert  142 
8  Schöberl Hans  139 
9  Altmann Wolfgang  136 
10 Ziems Tobias  133 

11  Heckl Josef  128 
12  Ziems Sabine  126 
13 Heckl Manfred  125 
14  Lechner Werner  116 
15 Kempa Simon  115 
16  Knirsch Manfred  114 
17  Ampferl Carolin  113 
18  Lechner Gertraud  111 
19  Wimbürger Markus  110 
20  Igl Vincent  103 

 
 
21  Wimbürger Thomas  100 
22 Altmann Georg  99 
23 Wimbürger Stefan  98 
24  Knirsch Anna  82 
25  Gicklhorn Horst  77 
26  Knirsch Sebastian  68 
27 Kempa Brigitte  61 
28  Schneider Christian  48 

 
Mannschaftswertung - 7. Platz Kolping Kösching Ringe 1.556 

Wanderpokal -2. Platz Kolping Kösching  Teilnehmer 28 / Ringe 1.556 / Punkte 43.568 
 

Um den Teilnehmern zu danken und den 2. Platz in der Wertung für den Wanderpokal zu feiern, tra-
fen sich alle im Juni im Kolpingheim. Unser stellvertretender Vorsitzender Mane Knirsch zauberte ext-
ra dafür eine „Zupfte Sau“, die wir uns genüsslich bei einem Gläschen Bier schmecken ließen. 
 
 
 
 

 

Mai 2014 DJK_TT-Turnier 

Eine reine Damenmannschaft nahm dieses Jahr beim Tischtennisturnier des DJK 
Kösching teil. Auch wenn sie nicht den erhofften Pokal gewinnen konnten, so hat-
ten sie doch jede Menge Spaß.  
 
 

Mai 2014 Benefizkonzert mit „The Voice Connection“ 

Trotz eines ungünstigen Fußballtermins kamen 
etliche Besucher in den Pfarrsaal, um dem neuen 
Programm der bekannten Vokalensemble The 
Voice Connection zu lauschen. Sie bekamen in 
dem neuen A-cappella-Programm bekannte und 
neue Lieder aus Pop, Jazz, Rock, aber auch Klas-
siker der populären Musik des 20. Jahrhunderts, 
Liebeslieder und Balladen zu hören. 
Der Reinerlös des Konzerts ging an die Kenia 
Hilfe Buxheim e.V. Sie betreibt in Kilifi, Kenia ein 
Waisenhaus für Mädchen. Derzeit wohnen 22 
Mädchen in dem gemieteten Gebäude. Da dies 
viel zu klein ist, soll mit dem Bau eines eigenen 
Hauses begonnen werden. Es soll dann für 32 
Mädchen ein sicheres Zuhause bieten. 

 

Am Pfarrfest konnten Spenden von 450 € an die Keniahilfe Buxheim übergeben werden. 
  



 

Seite 6 von 16 
 

Juni 2014 Katholikentag  
Regensburg 

unter diesem Mot-
to trafen sich tausende von Menschen um 
gemeinsam zu beten, singen und gesell-
schaftliche Themen zu diskutieren. Einige 
Kolpinger waren mittendrin und man konn-
te den ein oder anderen „Promi“ treffen. 
Ein unvergessliches Erlebnis war der Got-
tesdienst des deutschen Kolpingwerkes in der Niedermünsterkirche. 
 

Juni 2014 Kolping hilft beim Pfarrsaal weißeln 

Die Idee der Kirchenverwaltung den Pfarrsaal mal wieder farbenmäßig zu renovieren, haben wir als Kolpingsfamilie 
tatkräftig unterstützt. Schön, eine große Familie zu sein, die zusammenhält, wenn was zu tun ist. 
 

 
 

Juni 2014 Familienfreundliches Fußballfieber  

Heuer fand ja mal wieder die 
Fußballweltmeisterschaft statt.  
Da jetzt im Kolpingheim ein 
neuer Flachbildfernseher vor-
handen ist, haben wir uns zu 
jedem Spiel der Nationalmann-
schaft (außer Gruppenspiele) 
getroffen, um gemeinsam mit-
zufiebern. Bei reichlich Ver-
pflegung (Knabbereien, Pizza 
und Getränke) feierten wir 
kräftig jedes Tor der deutschen 
Mannschaft und Tore gab es 
wahrlich genug.  
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Juni 2014 Kolpingausflug zur Winklmoosalm 

Bei wolkenlosem Himmel starteten die heuer 46 Ausflügler  
mit Präses Paul Gebendorfer pünktlich um 7:00 Uhr in Richtung  
Bayerische Voralpen. Heuer stand einmal die Winklmoosalm  
auf dem Programm. 
Die Winklmoosalm ist ja vielen von uns durch ihr ausgedehntes  
Skigebiet und die Gold- und Silbermedaillengewinnerin Rosi 
Mittermeier bekannt. Die Reise war bestens vorbereitet, da 
unser ehemaliger Vorsitzender Franz Heckl und seine Ehe-
frau einige Wochen vorher mehrere Touren um die 
Winklmoosalm abgegangen sind. So konnte den Reiseteil-
nehmern bereits bei der Anfahrt im Bus mitgeteilt werden, 
welcher Weg wie schwierig und lang ist. 
Unten am Seegatterl, wo die mautpflichtige Auffahrt zur Alm 
begann, wurden wir vom Geschäftsführer der Winklmoosalm 
bereits erwartet. Er fuhr mit uns hinauf zum 1160 m hoch gelegenen Alpengasthof 
Winklmoosalm. Dort konnten wir unseren Bus direkt neben der Gaststätte abstellen. 

Den Berggottesdienst feierten wir mit Präses Paul Gebendorfer vor einer kleinen Kapelle. Zu diesem Gottesdienst 
gesellten sich neben einigen Wanderern 
auch die auf der Alm (siehe Bild rechts) 
weidenden Kühe. Der Nachmittag stand 
dann für kleinere und größere Wanderun-
gen zur freien Verfügung. Ein Großteil der 
Kolpinger (auch Frau Schöberl, Bild unten) 
nutzte die Möglichkeit mit der Einsitzer-
Nostalgieseilbahn hinauf bis kurz unter 
den Gipfel des Dürrnbachhornes zu fah-
ren. Die Fahrt für die 500 Höhenmeter 
dauerte stolze 22 Minuten. Dafür konnte 
man sich aber so richtig entspannen. Von 
der Terrasse der Dürrnbachgaststätte hat-
te man einen herrlichen Rundblick auf die 
Steinplatte, die umliegenden Berge, das 
Kaisergebirge und das Alpenvorland. Eini-
ge Unentwegte um Reiseleiter Herbert 
Deindl (Bild oben links) wagten die 2 ½- 
stündige Überschreitung des Dürrnbachhornes.  

 
Das Ziel für 2015 ist noch nicht 
festgelegt. Wer einen entsprechen-
den Vorschlag für Jung und Alt hat 
kann diesen gerne der Vorstand-
schaft mitteilen. 
 
 
 

 
  Rabe mit Marion 
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Juni 2014 Pfarrfest 

Tropische Temperaturen herrschten heuer 
beim Köschinger Pfarrfest.Unsere Gruppe 
"Junge Familien" hat für Kinder 
Bastelaktivitäten 
angeboten und  
 

 
unser Präsidiumsmitglied Michi Deindl hat in 

Zusammenarbeit mit Zweirad Sitzmann einen Fahrradwettbewerb organisiert. 
Vielen Dank an alle und an den Preise-Sponsor: Zweirad Sitzmann. Damit in der Gluthitze 

niemand verdurstete, haben sich unsere überaus freundlichen und fleißigen Helfer beim 
Getränkeausschank gekümmert. 
Bilder dazu gibt es auf unserer Homepage http://kolping-koesching.de/ und auf unserer Facebook Seite 
https://www.facebook.com/KolpingKoesching 
Mit dieser Aktion konnten wir zusätzlich 125 € für die Kirchenrenovierung übergeben.  Vielen Dank an alle Helfer !!! 
 

Juli 2014 Grillfest 

Wegen Wetterkapriolen fand unser traditioneller Feldgottesdienst nicht wie geplant in der Blaumühle statt. Eigent-
lich haben wir uns entschieden in den Pfarrsaal zu wechseln, aber nach dem musikalisch von KoLan gestaltetem Got-
tesdienst in der Pfarrkirche, war es dann doch so sonnig, dass wir uns beim anschließenden Grillfest im Pfarrhof ge-
mütlich zusammensetzen konnten.  

https://3c.web.de/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fkolping-koesching.de%2F
https://3c.web.de/mail/client/dereferrer?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2FKolpingKoesching
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Juli 2014 Marktnadel Verleihung durch den Markt Kösching 

Vier unserer Kolpingmitglieder erhielten von unserer neuen Bürgermeisterin 
Andrea Ernhofer für verschiedenste Ehrentätigkeiten bei unserer Kolpingsfamilie 
eine Marktnadel überreicht.  
Mayer Elisabeth (Silber), Schweller Thomas (Silber), Heckl Manfred (Gold) und 
Lössl Roman (Bronze). Vielen Dank für euer langjähriges Engagement!! 
 

August 2014 Zeltlager Georgenberg  Ein Zeltlager im Umbruch 

Das Zeltlager 2014 fand Anfang August auf dem KJR-Zeltplatz Neukirchen 
bei Georgenberg statt. Die letzten 40 Jahre durften nur Buben und Mäd-
chen im Alter von 11 - 16 Jahren mitfah-
ren. Heuer konnten zum ersten Mal auch 
jüngere Kinder mitfahren, die in Beglei-
tung mindestens eines Elternteils waren. 
Dieses Angebot wurde von 6 Familien 
wahrgenommen, wobei als „Aufsicht“ 
meistens der Vater mitreisen „durfte“. Das Wetter war ideal für ein Zeltla-
ger. Regenschauer gab es nur am Anreisetag. Die restlichen Tage schien bei 
Temperaturen von über 20 Grad immer die Sonne.  

Lagerleiter Thomas Schweller hatte mit seinem Gruppenleiterteam Wimbürger Markus und Stefan, Schmidt Chris-
toph, Kempa Simon, Lacher Max und Schneider Christian ein ab-

wechslungsreiches Programm für die 
Kinder und Jugendlichen vorbereitet. 
Selbstverständlich war für die Kolpinger 
am Sonntag der Besuch eines Gottes-
dienstes in Neuhausen. Am Montag 
stand der Besuch des Erlebnisbades in 
Weiden auf dem Programm. Der Diens-
tag war ausgefüllt mit verschiedenen 
Spielen und der Fertigung von 

Batikhemden. Nach einer Nachtwanderung gab es lustige Wattrunden 
mit den Erwachsenen am Zeltplatz. Am Mittwoch stattete die Gruppe dem Naturbad in Waidhaus einen Besuch ab. 
Im Gegensatz zu den letzten Jahren war das Wasser heuer saukalt. Während des Zeltlagers sorgten Chefkoch Heiner 
Kürzinger sowie Poldi Wimbürger, Wolfgang Stark, Wolfgang und Franz Heckl dafür, dass die Teilnehmer ein ab-
wechslungsreiches und schmackhaftes Essen bekamen. Unsere beiden Krankenschwestern Gerti Weber und Beate 
Zimmermann hatten heuer kaum Arbeit. Das Zeltlager lief bis auf einen kleinen Vorfall annähernd unfallfrei ab. Ein 
besonderer Dank gilt noch einmal Thomas Schweller, der seit nunmehr 15 Jahren die Leitung des Zeltlagers inne hat. 
Bleibt zu hoffen, dass er uns noch einige Jahre treu bleibt.  
Nächstes Jahr findet das Zeltlager von 1.8.-6.8. wieder in Mitterfels bei Straubing statt. Dieser Zeltplatz ist wunder-
schön an einem Bachlauf gelegen. In unmittelbarer Nähe befinden sich ein beheiztes Freibad und ein Klettergarten 
mit hohem Sprungturm.  
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September 2014 Schifffahrt Gruppe Junge Familien auf dem  
Rhein-Main-Donau-Kanal 

Am 14. September machte sich die Gruppe „Junge Familien“ mit dem Schiff auf den Weg von 
Riedenburg zur Schiffsanlegestelle Burg Prunn. Nach einem ½ stündigen Fußmarsch bekamen  
wir eine Führung durch die Burg. Besonders interessant war die Sonderausstellung über das Nibelungen- 
lied. Anschließend gab es noch Kaffee und Kuchen in der Burgschänke. Danach machten wir uns auf den Rückweg. 
 

 
 

Oktober 2014 4-tägige Studienreise in´s Elsass  

Bonjour Alsace! 

Dürer, Mozart und Goethe waren dort – und nun auch die 
Kolpingsfamilie Kösching. Vom 2. bis 5. Oktober 2014 be-
suchten etwa 50  Kolpinger das Elsass.  
Wohlbehütet vom Reisesegen unseres Präses Paul Geben-
dorfer kamen wir nach etwa fünf Stunden Fahrt in Kehl-
Kork an und bezogen für drei Nächte Quartier im Hotel 
Hirsch.  

Am Freitag, dem Tag der deutschen Einheit, fuhren wir über den Rhein ins 
französische Straßburg. Während der Busfahrt führte uns unser Reiseleiter, Dr. 
Stefan Woltersdorff, in die zweitausendjährige Geschichte dieser faszinieren-
den Stadt ein. Die moderne Stadtarchitektur Straßburgs, immer noch domi-
niert vom berühmten Straßburger Münster, trägt sowohl französische als auch 
deutsche Züge und seit Jahrzehnten auch europäische. Straßburg hatte früh 
zweisprachige Schulen,  
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hat 50 000 Studenten und beherbergt u.a. den Europarat, den Europäischen Gerichtshof für  
Menschenrechte, den Europäischen Filmfond, den Fernsehsender ARTE und die Europäische  

Apotheke. Mittags hatte Herbert Plätze in der Brasserie „Le Gruber“ reserviert, 
einer typisch elsässischen Winstub` in der Altstadt, wo man uns „Flammkuchen 
satt“ servierte. Am Nachmittag konnten wir dann bei einer Bootsfahrt auf  
der Ill und später auf eigene Faust die Stadt bei strahlendem Sonnenschein  
erkunden. 

Der nächste Tag führte uns nach Colmar. Unser Gästeführer, Lehrer Alois Ochs,  zeigte und erklärte 
uns, auf seiner Trittleiter stehend, die gesamte historische Innenstadt, auch „Petit Venice, wo wir zur 
Verwunderung der anderen Touristen „Le coq est mort“ sangen. Nach dieser „Ochsn-Tour“ fuhren wir 

auf der Elsässischen Weinstraße über Riquevihr und 
Rimbeauvillé nach Blienschwiller zur Weinprobe bei 
Familie With. Wir probierten alle typisch elsässi-
schen Weine, dazu gab es Gougelhopf. Beschwingt kamen wir zum 
Abendessen ins Hotel zurück und viele schwangen atemlos durch 
die Nacht das Tanzbein, bis kurz vor Mitternacht die Erkenntnis 
reifte „Born to be alive! 
Der Sonntag begann mit 
einem Gottesdienstbe-
such in Honau, wo wir 
die dortige Diasporage-
meinde durch kräftiges 
Mitsingen der Kirchen-

lieder erfreuten. Auf der Heimreise besuchten wir Bad Wimpfen am Ne-
ckar, die größte Stauferpfalz nördlich der Alpen.  
Kurz vor unserer Ankunft in Kösching wurde noch ein  Geheimnis gelüftet: 
Bierkönig wurde überraschenderweise Heiner Kürzinger. Es soll ein Wan-
derpokal gestiftet werden. Mehrere Reiseteilnehmer schlugen vor, das 
nächste Weinfest  den Elsässer Weinen zu widmen. 

Zufrieden und voller neuer Eindrücke traten alle den Heimweg an; einige mussten erst das Auto holen, um die vielen 
Weinkartons zu transportieren. Ein herzliches Dankeschön geht an Herbert Deindl, der die Fahrt 
wie gewohnt souverän und flexibel organisiert hatte.  
 

Merci bien, Herbert!  
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“Mit dem Beten, und mag es auch noch 
so mangelhaft gewesen sein, habe ich 

noch immer mehr ausgerichtet als mit 
allem irdischen Sorgen und Abmühen.“ 

Adolph Kolping 

 

Asylsuchende 

Wie ihr wisst, werden auch bei uns in Kösching die Asylsuchenden Menschen aus allen Krisenländern 
immer mehr. Wir als Kolpingsfamilie können davor die Augen nicht verschließen. Als ersten Schritt 
zur Hilfe haben wir uns entschlossen den Menschen die deutsche Sprache näherzubringen. 
Marita Ciesla gibt bereits seit einigen Wochen Deutschunterricht auf freiwilliger Basis. Näheres gerne mehr  
beim Kolpinggedenktag oder im persönlichen Gespräch.  An dieser Stelle herzlichen Dank an Marita. 
 
 

 

26. Oktober 2014 Internationaler 
Kolpinggebetstag 

Unter dem Motto „Eine Familie, die gemein-
sam betet, bleibt zusammen“ möchten wir am 

gemeinsamen Weltgebetstag des Kolpingwerkes teilhaben. 
Dieses Jahr steht Chile als Partnerland im Focus. 
Treffpunkt ist um 18:00 Uhr im Kolpingheim. 
Es ist die gesamte Bevölkerung eingeladen. 
 

5. Dezember 2014 Nikolausaktion 

Alle Jahre wieder kommt der "echte" Nikolaus. So wird es auch heuer wieder sein.  
Am Freitag, den 5.12.14 (Nikolausvorabend), besuchen wieder von 16:00 Uhr bis 19:45 Uhr unsere 7 Nikoläuse, je-
weils begleitet von Knecht Ruprecht, die Kinder in Kösching. Der Besuch ist wie jedes Jahr kostenlos.  
Spenden werden gerne angenommen und an Kinderhilfswerke in die ganze Welt weitergeleitet. 

Die Anmeldezettel werden am 21.11.2014 in den Kindergärten ausgegeben. Dort  
kann man sich auch anmelden. Außerdem wird der Besuch des Nikolauses im Pfarrbrief und 
im Donaukurier angekündigt. 
Anmeldungen sind ab 21.11.2014 auch bei Angelika Heckl, Tel. 8267, möglich.  
Besuche werden nur in Kösching durchgeführt. 
Im letzten Jahr konnten 1.550 € Spenden an Kinderhilfswerke in aller 
Welt verteilt werden. 
Bereits am 29.11. und am 30. 11. verkaufen die Mitglieder der „Jun-

gen Familien“ auch wieder Schokoladennikoläuse vor den Gottesdiensten in Kösching. Der 
Erlös wird wieder den Nikolauseinnahmen zugeschlagen.  
 

 

6. & 7. Dezember 2014 Metallengelverkauf 

Nachdem letztes Jahr der Verkauf der Dekorationsartikel aus Metall beim Adventsmarkt so überaus gut ange-
nommen wurde, wird diese Aktion nun wiederholt. Diese Artikel, von denen es etwa 100 verschieden Motive 
gibt, werden von Mitarbeitern der "Kolping-Berufshilfe GmbH" in Tirschenreuth hergestellt.  
Termin Samstag 06. und 07. Dezember im Kloster. 

 

29. Dezember 2014 Winterwanderung 
Die traditionelle Winterwanderung von Kolping (alle Altersgruppen dürfen mitwandern) findet am 
Montag, den 29.12.2014 statt. Wir wandern nach Appertshofen. Abmarsch ist um 14:00 Uhr am Kol-
pingheim. In Appertshofen kehren wir dann in der Gaststätte Wittmann ein. Hier gibt es wie immer 
deftige Brotzeiten und zum Abschluss einen Willi vom Wirt. Ein Rückholdienst ist organisiert.  
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2014/2015 Theater “Aus der Traum“ 

Der Herbst ist da und das merkt man immer daran, dass die Theatergruppe mit den Proben  
begonnen hat. 
"Aus der Traum" heißt der 3-Akter, der von Regina Harlander geschrieben wurde.  
(Die Dame war übrigens auch für das "geistreiche" Stück im letzten Jahr verantwortlich und  
hat angekündigt, sich die Inszenierung heuer persönlich anzuschauen!) 
 
In "Aus der Traum" kämpft Charly, ein überzeugter Single, gegen die drohende Heirat mit seiner langjährigen 
Freundin Silke. Nach einer feucht-fröhlichen Faschingsparty muss er erfahren, dass er sich in Alkohollaune zu  
einem Heiratsantrag hinreißen ließ.  
Während er unruhig einschläft, ist sein ganzes Sinnen und Trachten die Rücknahme des Antrages, wobei die wildes-
ten Vorstellungen an Raum gewinnen. Sein Freund Max, sein Vater und sogar der eigentlich lästige Tiefkühlkost-
Vertreter Stefan müssen herhalten und alle Register ziehn. Dabei schlüpfen Vater und Stefan sogar in Frauenkleider, 
was aber nur zu noch mehr Verwicklungen führt. Alle Anstrengungen scheinen Charly nicht aus der Verlegenheit zu 
bringen, denn Silke erscheint mit ihrem Vater, der die Einlösung des Eheversprechens oder eine kräftige Entschädi-
gungssumme fordert. Wird Charly sich aus der Affäre ziehen können? Und wenn ja, wie? 
Diese spannende Frage kann in insgesamt 4 Vorstellungen im Pfarrsaal beantwortet werden: 
Am 26.12.2014, 27.12.2014, 03.01.2015 - jeweils um 19.30 Uhr und am 04.01.2015 um 15 Uhr. 
Zur Auflösung tragen maßgeblich bei: Thomas Mayer (Käfer), Wolfgang Altmann, Annette Neumayer, Verena Jahnke, 
Stefan Wolf, Manuela und Wolfgang Schmidt, Ali Beidoun, Brigitte Kempa (Regie), Peter Rosenkranz (Technik) und 
Anni Knirsch (Flüsterfee). 
Der Kartenvorverkauf startet am Kolpinggedenktag und geht anschließend im Schuhhaus Igl weiter! 
 

2015 Januar Kappenabend 

Am 31.Januar wird das Kolpingheim wieder zur Partyhochburg. Eine separate Einladung folgt. 
 

 
 

2015 Februar Elternkurs Kess erziehen  

Als Weiterbildung bieten wir nach dem Erfolg des diesjährigen „Kess erziehen Kurs“ die altersgemäße Fort-
setzung: „Abenteuer Pubertät für Mütter & Väter von Jugendlichen von 11 – 16 Jahren“ an. 

Ab dem 24. Februar 2015 finden die 5 Abende jeweils Dienstags im Kolpingheim statt.  
24.02. / 03.03. / 10.03. / 17.03. und 24.03.2015. Referent wird wieder  Sebastian Wurmdobler 

aus Regensburg sein. Anmeldungen bei Georg Altmann. 
 

2015 März Skilager in Ratschings 

 
Seit 1978 gibt es unser Skilager in Ratschings. Zuerst waren wir in der „urig-kalten“ Hütte 
von Frau Leider untergebracht. 1993 sind wir dann in den Larchhof (***) umgezogen. 
Diese Unterkunft haben wir auch für 2015 gewählt. Leider haben die Preise insgesamt 

wieder etwas angezogen.  
HP pro Person und Tag 61 Euro (Vj. 59), Skipaß 

42 Euro (Vj. 40).  Herbert Deindl hat für uns vorläu-
fig den Termin von Mittwoch 4.3.2015 bis Samstag, 

7.3.2015 gebucht.  
Bitte meldet euch bei ernsthaftem Interesse bei Herbert an. Kurzfristige Ab-
sagen sind für zukünftige Buchungen immer schlecht. EZ sind nur begrenzt 
verfügbar. Wir bilden wie jedes Jahr Fahrgemeinschaften. 
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2015 März Kinonachmittag „Kolpings Traum“ 

Anfang des 19. Jahrhundert befindet sich ganz Europa in einem  
dramatischen Umbruch: Rasant verändern Revolution und  
Industrialisierung die Lebenswirklichkeit der Menschen.  
1813 kommt in Kerpen der Sohn eines Schäfers zur Welt. Nach  
der Volksschule absolviert der intelligente Junge eine Lehre zum  
Schustergesellen. Er macht sich als Schustergeselle gemeinsam mit seinem  
lebenslustigen Weggefährten Karl auf den Weg in die Großstadt Köln. Hier will  

der wissbegierige Kolping ein neues Leben beginnen und dem Gesellendasein den Rücken kehren. Er träumt davon 
Priester zu werden, was ihm trotz vieler Unwägbarkeiten tatsächlich gelingt. 
Das Musical „Kolpings Traum“ bettet Stationen der außergewöhnlichen Biografie Adolph Kolpings in ein span-
nungsgeladenes Panorama seiner Zeit. Mit packenden Songs, herausragenden Darstellern und einer fesselnden 
Handlung schafft „Kolpings Traum“ einen neuen Blick auf einen bedeutenden Mann und seine Epoche. 
2013 und 2014 konnten einige Mitglieder unserer Kolpingsfamilie das Musical live in Wuppertal und Fulda erleben. 
Dieses Erlebnis möchten wir allen als Kinonachmittag am 1. März 2015 im Pfarrsaal zugänglich machen. 
 

2015 März Jahreshauptversammlung 

Die Mitgliederversammlung 2015 findet am Samstag, den 29. März um 19:30 Uhr nach der Vorabendmesse im  
Kolpingheim statt. Näheres im Programm 1/2015 
 

Die Programme der einzelnen Gruppen 
 

Programm Gruppe: Junge Familien  (Herold & Team) 

25.10.2014  Ausflug nach Landshut (Besuch der Burg Trausnitz) 
22.11.2014  Kino! Kino! 
20.12.2014  Weihnachtsfeier mit Winterwanderung 
Januar 2015  Familiengottesdienst (voraussichtlich 11.01.2015) 
08.02.2015  Faschingsumzug (Motto noch nicht bekannt) 
14.03.2015  Kösching in der Schuhschachtel 
29.03.2015  Jahreshauptversammlung 
06.04.2015  Osterwanderung mit Besuch des Osterhasen 
Juni 2015  Ausflug nach Weltenburg (Datum offen) 
04.07.2015  Sommerfest (Familienolympiade) 
September 2015 Überraschung 
Oktober 2015  Ausflug nach Nürnberg (Besuch der Kaiserburg, Datum offen) 
November 2015 Überraschung 
19.12.2015  Weihnachtsfeier mit Winterwanderung 
 

Programm Gruppe: Junge Erwachsene  (Wolfgang Heckl – Donnerstag 20.00 Uhr) 

30.10.2014 Pizzaessen beim „Neuen Italiener mit Steinofenpizzas“ (La Locanda 18:30 Uhr) 
13.11.2014 Spieleabend im Kolpingheim (Dart, Karten, Brettspiele)  
27.11.2014 Nachtwanderung nach …(näheres folgt!).   
11.12.2014 Muss leider verschoben werden.  
18.12.2014 „Ersatzgruppenstunde“ – kleine Weihnachtsfeier 
22.01.2015 Wir kochen –  Organisatoren gesucht 
31.01.2015 KOLPING  KAPPENABEND 
01.03.2015 Kinonachmittag „Kolpings Traum“ 
29.03.2015 Jahreshauptversammlung  
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Programm Gruppe: Erwachsene/Jungsenioren  (Franz Heckl) 

21.10.2014 Museumsbesuch um 19:30 Uhr. Thema: „Der Erste Weltkrieg“.  
04.11.2014 Wer erkennt das beste Bier und die beste Bratwurst. 20:00 Uhr im Heim 
18.11.2014 Elsass-Nachbereitung um 20:00 Uhr im Heim. Wir zeigen Bilder von unserer Fahrt.  

Es sind auch interessierte Nichtmitfahrer eingeladen. 
Ende November (Samstag)  Bier brauen ist angesagt. Werner Lechner führt uns in einem etwa 6-stündigen Lehr-

gang in die Geheimnisse des Brauens ein. Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 
unter Tel. 8267 oder E-Mail franzheckl@t-online.de erforderlich. Den genauen Termin geben wir 
rechtzeitig per E-Mail bekannt. 

05.12.2014 Freitag. 20:30 Uhr Nikolausfeier im Heim 
16.12.2014 Weihnachtsfeier mit Präses Paul Gebendorfer um 20:00 Uhr im Heim 
27.01.2015 Kesselfleischessen mit Heinz ab 18:00 im Heim. (Essen 20:00 Uhr) 
10.02.2015 Fasching ist langweilig, wir gehen daher zum Essen. Die Gaststätte geben wir rechtzeitig bekannt. 
24.02.2015 Thematische Gruppenstunde um 20:00 Uhr im Heim 
01.03.2015 Kinonachmittag „Kolpings Traum“ 
10.03.2015 „Kösching unter Tage“. Eine Führung durch tiefe Keller in Kösching. Die Leitung hat der Geschichts-

verein Kösching 
24.03.2015 Starkbierfest der Gruppe Erwachsene um 20:00 Uhr im Kolpingheim 
29.03.2015 Jahreshauptversammlung  
14.04.2015 Ferien  
 

Programm Gruppe: Jungkolping  (Wimmi und Bazi) 

13.12.2014 Weihnachtsfeier im Kolpingheim 
14.01.2015 Pizza essen 
17.01.2015 Treffen zum Erstellen eines Jahresprogramms 
29.03.2015 Jahreshauptversammlung  
 
 
 
 

Programm Bezirk Kelheim 

23.11.2014 Bezirksversammlung mit Neuwahlen in Altmannstein  
29.03.2015 Der Bezirkskreuzweg wird wie immer am Palmsonntag gebetet. Der Ort wird noch bekanntgegeben. 
18.09.2015 Fahrt zum Kolpingtag nach Köln 
 

Programm Diözesanverband Regensburg 

8. bis 10. Dezember 2014 “OASENTAGE IM ADVENT” 
im Kolping-Ferienhaus Lambach. Leitung: Diözesanpräses Stefan Wissel. Inhalte: Hinführung auf Weihnachten, Im-
pulse, Meditationen, Geschichten rund um Weihnachten, Kreatives, Winterwanderung uvm. Motto: eine adventliche 
Gemeinschaft erleben in einer der schönsten Zeiten des Jahres im winterlichen Lamer Winkel 
 
13. Dezember 2014 „ADVENTSFAHRT nach MÜNCHEN“ 
Auf dem Programm stehen der Besuch der größten Krippenausstellung der Welt im Nationalmuseum, sowie Bum-
meln über den „Mittelalterlichen Weihnachtsmarkt“, über den „Kripperlmarkt am Rindermarkt“ und über die Weih-
nachtsmärkte in der Residenz und auf dem Rathausplatz 
 
Anmeldungen entweder bei Georg Altmann, 08456/6316 oder info@kolping-koesching.de oder direkt beim  
Kolpingwerk DV Regensburg, 0941/597-2283, info@kolping-regensburg.de, www.kolping-regensburg.de 
  

mailto:franzheckl@t-online.de
mailto:info@kolping-koesching.de
mailto:info@kolping-regensburg.de
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2015 September Köln „MUT tut GUT“ 

Vom 18. bis 20. September 2015 treffen sich ca. 15 000 Kolpingschwestern 
und -brüder zum Kolpingtag 2015 in Köln aus Anlass des 150. Todestags  
Adolph Kolpings im Gedenken an unseren Verbandsgründer. 
Abwechslungsreiche Erlebnisse stehen auf dem Programm. 
Freitag: Unterhaltungsprogramm, Erlebnis- und Begegnungsmöglichkeiten,  
Auftaktveranstaltung in der LANXESS Arena, Kulturbühne in der Altstadt.  
Dezentrale Kulturveranstaltungen in 
der Innenstadt, Ausstellung über 
das Leben Adolph Kolpings. 
Samstag: buntes, vielfältiges und 
spirituelles Programm für Jung und 
Alt. Sonntag: Abschlussfeier und 
Gottesdienst in der LANXESS Arena  
 
Wir wollen auch dabei sein. 
 
Es ist geplant, mit dem Bezirksver-

band einen Bus zu organisieren. Eine Anmeldeliste werden 
wir am Kolpinggedenktag auflegen. 
Im Reisepreis von ca. 250,- € ist Fahrt, Unterkunft mit Frühstück und Eintritt zu  
allen Veranstaltungselementen, Ticket für ÖPNV, Programm-/ Liedheft inklusive. 
 
 
 
 

2015 Oktober/November Türkei  

Ende 2015 werden wir wieder 
in die Türkei reisen. Angelika 
Heckl wird mit dem bestens 
bekannten Reiseleiter Korhan 
diese Reise organisieren. 
Die vorgesehenen Termine für 
diese Türkeireise sind  
24.10.15 – 31.10.15 oder 
31.10.15 - 7.11.15  
(Herbstferien) 

Vorläufig geplant ist eine Rundreise von Kappadokien und die Südküste entlang bis Antalya. 
 

Fotos:  Simon Kempa, Franz Heckl, Georg Altmann, Thomas Schumann, Gertraud Lechner, 
Michael  Zimmermann, Bernd Bachwitz, Johann Humpel, Internet. 

Texte:  Franz Heckl, Brigitte Kempa, Dagmar Liepold, Marita Ciesla, Georg Altmann, Johann Humpel 
Verantwortlich:  Dagmar Liepold, Georg Altmann 
Kontakt: info@kolping-koesching.de / Tel.: 08456/6316 
Internet: www.kolping-koesching.de & www.facebook.com/KolpingKoesching 
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